
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
schön viel, könnte man meinen. Doch wie schnell ist da  ggen!Le glebt  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
   einblicke  
   

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

WWeennnn  ddiiee  RRaauuppeenn    
wwüüsssstteenn,,  

wwaass  eeiinnmmaall  sseeiinn  wwiirrdd  
wweennnn  ssiiee  eerrsstt    

SScchhmmeetttteerrlliinnggee  ssiinndd,,  
ssiiee  wwüürrddeenn  ggaannzz    
aannddeerrss  lleebbeenn::  

ffrroohheerr,,  zzuuvveerrssiicchhttlliicchheerr    
uunndd  hhooffffnnuunnggssvvoolllleerr..  

  

(Heinrich Böll) 

Gemeindeblatt der Adventgemeinde Chemnitz 
Hans-Sachs-Straße 9 

09126 Chemnitz 
Internet:  www.adventgemeinde-chemnitz.de 
Für die Überweisung von Zehnten und Gaben: 
Adventgemeinde Chemnitz, Kto 3532006684 

Sparkasse Chemnitz, BLZ 870 500 00 
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AnAnAnAn((((ge)dacht...ge)dacht...ge)dacht...ge)dacht...    
Wenn die Raupen wüssten... Diese behäbigen, gefräßigen, krie-
chenden Wesen. Was wissen die Raupen schon vom Fliegen, von 
der Freiheit, vom Himmel? Und wenn wir eine Raupe sehen, emp-
finden wir nicht auch eher Ablehnung oder sogar Abscheu? Und 
doch wird uns beim weiteren Nachdenken bewusst, dass diese 
Raupe eines Tages ein wunderbarer Schmetterling sein wird. Die 
Verwandlung einer Raupe in einen Schmetterling gehört zu den 
faszinierenden Wundern der Schöpfung.  
Diese Verwandlung kann uns auch zu einem Symbol für die Aufer-
stehung werden. Alexander Morel sagt: Wenn man zum ersten Mal 
eine Raupe aufgezogen und ihre Entwicklung verfolgt hat - wenn 
man dann an einem Frühlingsmorgen eine Öffnung in der Puppe 
bemerkt und nach genauer Untersuchung feststellt, dass die Hülle 
leer ist, dann denkt man unwillkürlich an den vom Grab Jesu ge-
hobenen Stein und an die zusammengelegten Leichentücher und 
sagt: „Ich glaube an die Auferstehung.“  
Wenn wir in den nächsten Tagen Schmetterlinge sehen, dann  
dürfen wir uns daran erinnern, dass der Tod durch Jesus Christus  
überwunden ist und auch wir am Tag Seiner Wiederkunft verwan-
delt werden. Weil wir wissen, dass der Tod nicht das letzte Wort 
hat, dürfen wir froher, zuversichtlicher und hoffnungsvoller leben. 

KreativTreffKreativTreffKreativTreffKreativTreff 
Jeden ersten Montag im Monat um 19.00 treffen sich Leute, die offen für Überra-
schungen sind. Eine Schere, Pinzette, 1-2 Euro sollte man dabeihaben, um seiner 
Phantasie freien Lauf zu lassen. Nach 1 bis 2 Stunden schaut man mit Erstaunen 
und ein wenig Stolz, auf das, was in einem steckt und was grad entstanden ist: 
eine wunderschön verzierte Kerze, eine bunte Grußkarte, ein elegantes Fenster-
bild mit Kristallen oder ein gestempeltes Bild, das aussieht wie ein alter Kupfer-
stich. Es macht nicht nur Spaß - bei guten Gesprächen lässt sich auch noch ein 
wohlschmeckender Tee genießen. 
Schw. Röber lädt alle herzlich ein, die es mal ausprobieren möchten – für mehr 
Informationen sprecht sie bitte an … 



 

 

   predigtplan 
 
 
 
 

01. A. Schulze 05. Gutsche 

08. Genzel 12. Groß 

15. Reling  19. Mauersberger 

22. G. Werner 26. Reling 

29.            Erben  

   geburtstage  ab dem 70. 

WWWWWWWW iiiiiiiirrrrrrrr         ggggggggrrrrrrrraaaaaaaatttttttt uuuuuuuullllllll iiiiiiiieeeeeeeerrrrrrrreeeeeeee nnnnnnnn         ::::::::         

   am  02.03.02.03.02.03.02.03.    Schw. Brunhilde Mansch         zum  78787878.... 

   am  03.03.03.03.03.03.03.03.    Schw. Gertraude Förster       zum  83838383.... 

   am  06.03.06.03.06.03.06.03.    Schw. Marga Fritze       zum  80808080.... 

   am  10.03.10.03.10.03.10.03.    Brd.    Heinz Igl       zum  82828282.... 

   am  12.03.12.03.12.03.12.03.    Schw. Brigitte Müller       zum  76767676.... 

   am  27.03.27.03.27.03.27.03.    Schw. Irmgard Wolf       zum  74747474.... 

   am  28.03.28.03.28.03.28.03.    Brd.    Harry Neubert       zum  76. 

   am  30.03.30.03.30.03.30.03.    Schw. Lisa Seelemann       zum  87878787.... 

   am  11.04.11.04.11.04.11.04.    Schw. Jutta Beer        zum  78.78.78.78. 

   am  15.04.15.04.15.04.15.04.    Schw. Sarra Moiseenko       zum  93.93.93.93. 

   am  24242424.04..04..04..04.    Schw. Hildegard Lehmann       zum  87.87.87.87. 

AAAAAAAAlllllllllllllllleeeeeeeennnnnnnn                GGGGGGGGeeeeeeeesssssssscccccccchhhhhhhhwwwwwwwwiiiiiiiisssssssstttttttteeeeeeeerrrrrrrrnnnnnnnn        ddddddddiiiiiiiieeeeeeee        bbbbbbbbeeeeeeeesssssssstttttttteeeeeeeennnnnnnn        SSSSSSSSeeeeeeeeggggggggeeeeeeeennnnnnnnsssssssswwwwwwwwüüüüüüüünnnnnnnnsssssssscccccccchhhhhhhheeeeeeee        !!!!!!!!         
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    termine & veranstaltungen 
 

� Sa 01.03.  YOUTH MENTORING 
 (Jugendveranstaltung mit A.. Schulze) 

� Mo 03.03. 19:00 KREATIVTREFF 

� Mi 05.03. 15:00 GRUPPE 50+  mit Erich Gutsche 

� Sa 08.03. 19:00 LICHTSTRAHLEN  - Lobpreis im Adventhaus 
   „ Das Lied der Freundschaft “ mit J. Hartlapp  

� Di 11.03. 19:00 GEMEINDEAUSSCHUSS 

� Sa 29.03. 19:00 JET (Junge Erwachsenen Treff)  
   bei Silvia und Ralf Schiller 

    

� Di 01.04. 19:00 GEMEINDEAUSSCHUSS 

� Mi 02.04. 15:00 GRUPPE 50+  mit Günter Werner 

� Mo 07.04. 19:00 KREATIVTREFF 

� Sa 26.04. 16:00 GESUNDHEITSFORUM    mit Johannes Scheel  
 „Versöhnt mit der eigenen Geschichte leben “ 

� So 27.04. 09:00 FRÜHJAHRSPUTZ  m Adventhaus 

� Di 29.04. 09:30 GESPRÄCHSFRÜHSTÜCK    mit H.-O. Reling 
   „ Leben oder gelebt werden “ 

    
�   jeden Donnerstag 

 16.00                  
NORDIC WALKING   Treffpunkt  Wendeschleife  
  ‚Zeisigwaldstraße ’ BUS 23 (ab 30.03. BUS 51) 

 

   vvoorraannkküünnddiigguunngg  

  
 16./17.05 „ALLES WIRD GUT“ Themenreihe zu Lebensfragen 
 23./24.05 „ALLES WIRD GUT“ Themenreihe zu Lebensfragen 

   30./31.05. BEZIRKS-GOTTESDIENST  Aurich, Michael  0372 97 / 75 12 
Reling, Hans-Otto   0371 / 33 47 56 9 
oder Handy:   0171 / 27 44 79 0 

Münnich, Jutta 0372 91 / 62 72 Vereinigung Dresden  0351 / 44 75 50 

 MÄÄÄÄRZ                   APRILAPRILAPRILAPRIL 

Gemeindeleiter               Prediger 


